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6:6 Edin, Olten Kochweſin und Pochge⸗ 
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Welches 
Im Jahr Ghriſti/ MDCC. XIII. den 24. Juni 
er wůͤnſcht einfiel / 
Wolte Ihro Magnificenz gehorſamſter Diener 
ergebenſt beehren 
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5 Urora eyle fort / du folk dich fertig 
machen / 1 
= Saß Titan ſpannen an / was find es 
IE Le doch fuͤr Sachen 
— | Diedid fo halten an / laß endlich 
I ſperren auff 
J güldne Zimme ls Thor / undkom̃ in deinem 


Ga das ber bothne Weib die Thetis bilktich gehen / 
N In welchen Schooß du ruhſt ſchau wie die Muſen 
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Und warten biß du bringt di angenehme geit 
Den angenehmen Tag / der ſich mit uns erfreut 
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2 au er Dem geben kan erwünschte rad Sur 


2 em nun das Mufen-Kold zum Sachſen iff ver⸗ 
unden. 
Wom̃ an und mache fort und bring herfür den 


chein 
Durch deſſen Strahlen ich en. 90 tegläcke 


Was ol man anders thun an dieſem ſchoͤnen Lage 
Als daß man gang befreut / von en ae und 


Von Hertzen froölich ſey / tells dd ſeit ab / 
Und dancke bey der Zuſt dem im̃el der es gab. 


Der mir an dieſem Tag / die ſchoͤne Freude ſchencket 
Undauffdieß Edle Zauß nur lauter Suͤte ſencket / 
Jader mich an dem Lag recht heiſſet frolich ſeyn 

Und ſchencket mir darzu auch ſeinen lieben Schein. 


Drum iſt es billich auch daß ich Ihn recht begehe / 
Und mit dem ad es⸗Wunſch / vor den Scholar: 
5 chen ſtehe / 
Drumb komtihr Mufen u uns die ſchone 
eit / 


Zubringen in der Kut / und lauter 2 5 
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Dieß ift das Band das ich oh dn auffgewun⸗ 
Und an dem Bahmens ac Ehren Ihm ge⸗ 
MICH | n 1 
Drumb nehm Er dieſes Band? von mir ber⸗ 

N guuͤget an / 
Biß kuͤnfftig meinetzand Ihm beſſer binden kan. 
Er lebe lang geſund / Zoch⸗Edler / wie Erlebet 
Er ſehe nichts nicht mehr / als Oluͤck daß umb hm 
1 
So daß er lange geit bey guten Sonnen⸗Schein 
Mög mein Jerſorger / und 8 auch ſein Diener 
„ eyn. . 


